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ür den erfahrenen Jager fönute es 
- auf den evfteu 23luf überftüffig er= 

ftcheinen, bajj ich e§ unternehme, die 
_ einzelnen Jagdarten hier gu behandeln; 
fielet mau aber, Wie es oft bei Slu§= 
übmtg der Jagd hergeht fo lounderi 
mau fich, tote oft auch alte unb 

f erfahrenere Jäger fo manches bei ber* 
[ctben aufser acht laffcu. S3tet größer 

aber ist die Schar derjenigen, die als 9Zeu= 
finge oder unter roenig erfahrener Seituug in bie Jägerei 
@iugeführte bei jeder jagdlichen ©etegetcheit eine folche 

^ I p f V STcencje von SBerftöfcen gegen bie affergeraöhnüchfteu 
WBsJ "Regeln ber Jagdfunft macheu, da§ e§ fast ttjuuber 

K ^ t - v - nehmen mufj, folche Seute in ausübender Söeife auf einer 
J!*v_"" ;>" Jagd anzutreffen. SSieten von ihnen mag eS an paffender 

©etegeuheit gefehlt hoben, bie erforbcrlichen &emttuiffe 
f l l l | « J S erwerben, obgleich e§ foust il)r Streben luar, luaib* 

männifchem Jagen gerecht 511 Werben; viele aber beuten, 
da^ mit bem Umhängen bon fjltnte unb Jagbtafchc, dem Söfen eine» 
JagöfcheiuS unb bem Schieben auf SSitb nun auch ber Jäger fertig 
fei. Aber auch folche Jäger find mitunter bei paffender 31uteitung 
noch bildungsfähig/ unb ich habe cS tTjatfächlich vermißt, bafj in den 
Fachblättern bisher leine fummarifche Abhandlung über uufere heutigen 

'Jpagbarteu erfchienen ist, welche Jägern unb folcheu, die eS merben 
iäpollen, geioi ff ermaßen als praftifcjje Stnleitung dient oder tu die für 
flff1 ^ U § W stehende Fälle (Sinficht genommen werben fönute. 

Uufere Jagd^eitungeu Ijaben dtefeS Schema ja wiederholt, jedoch 
€mmer nur in der 2Sei[e berührt, dafe bei Behandlung der eiugetnen 

^ i t d a r t e u auch die Jagd auf biefelben befchriebeu wurde. J n fetjr 
I ffivopff, lliifcrc Sagoauten. i* 
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vielen fJäHen get)t man bei der StuSübuug der Jagd aber nicht nur 
einer HSilbatt nach, fonbern man übt die Jagb au», um "ich in den 
5öeft^ Von SBilb überhaupt K fefeen, ober aber man geht zwar einer 
befonbcreu SSilbart hauptsächlich ™§' u n i Jedoch noch nebenher vor* 
!ommenbe anbere Strien, gewi'fermafjen gelegentlich, ju erlegen. 

"öa die durch unferc hcrüorragenbften JagdfchriftftcEcr be-
fprochenen Jagbmctboben tcilwcife wegen unfcrer heutigen #er* 
rjäftnrf'e Änderungen erfahren t)aben, manch einem auch die Slufchafftmg 
eines, die J a g b in ihrem gangen Umfange behandelnden, teuren Set)r= 
Buches gii fofifpielig ist, fo Witt ich hier den Zerstich machen, alles 
dasjenige in großen Bügen voieb eingeben, Was bei Stuwcubung der 
einzelnen Jagdarten tjente ju Wiffen nötig ist. Zunächst laffc ich au&er 
Betracht, auf Welches 2BUb bicfelbeu fpecielT S | Anwendung fonuuen. 
SBenn für einzelne SBJitbarten die "Ücitteilung befonderer S$ert)aTtuug§= 
maßregeln erforderlich ist, werde ich bie§ beim Schluß der betreffenden 
^Behandlung in ®ür§c hinzufügen. 

Elje ich jedoch beginne, möchte ich folgendes noch bef onberS hervor* 
heben. Erfahrungen, wie fie u. a. SBitbungen, ^Dietrich auS dein äBitufett, 
©. S. §artig, und auf bem ©ebiete ber Niederjagd Vorzüglich SJiejel, 
gebammelt und der JägerWeTt übergeben hoben, fönnen Wohl hinstchtlich 
der formen bei Ausübung der Jagd und anderer Umstände Veralten, 
den h°hen SBert welchen fie iu SSegug auf die Beobachtung beS 
SESübeS haben, nnb ihren historifchen SBert Werden fie nie Verlieren. 
J^utturverhäftuiffe, Veredelung ber Jagdhunbraffen und fortschreitende 
""Baffentechnif Wirfen auf die Jagdmethoden ein; bie ©runbjügc der 
Jagdarten aber, welche auf den ©igentümtichteiten der einteilten SBild= 
arten "etbft berufen, werben, Wenn audj in Veränberter gorm, immer 
diefelben bleiben; es ist dabei allerdings vorauSgufe&cn, bajj in freier 
SBilbBatm gejagt wird. Niedergelegt find diefe ©rundgüge in den 
"Sorten jener Tutoren, die ihre reichen, während % e § ganjen SebenS 
gefammelten Erfahrungen uns als einen @cha| Vermacht haben, ber 
unä hcute und auch einst fpäteren ©efchlechtern §u gute lommt 2Bir 
aber find bebeutenb bef'er gestellt als unfere forderen, weit c§ dem/ 
ber Siebe ffl Sache bat, ein Seichtes ist, fich jenen unendlich reichen 
©cha| ju nu&e ju machen. 3lnbererfeits bieten jene jagblich wirtlich 
I(affi~chen Sßerle einem jeben besondere ©tü^punfte für eigene 
^Beobachtungen. 

®en jüngeren ©enerationen bleibt daljer nur das Wenige »t 
fchüdern ü&rig, wag die Reiten an ber gorm geänbert haben, be-

^ 
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äiefjungSntcifc durch Welche KuiturVerljättniffe 93eranderungen tu Jagd 
rund Jagdart herbeigeführt morden find. 2SaS uns aber noch ver* 
bleibt ist die tjetfige ©hrenpflicht die goldenen Sehreu jener ßet)rmeifter 
in immer Weitere Schichten Verpflanzen §u helfen, denn e§ erfcheint, 
Wie fchon einmal hervorgehoben, fast unglaublich/ Wie menig jene 
hervorragenden Öet)ren uuter Jagdgenoffeu betauut find; und Wie oft 
gegen dieselben verstoßen wird. 

Stach dem hier eben ©efagten fauu es mir daher nicht in den Sinn 
(fommen, unfere unerreicht dastehenden Geister in der JagbEunft 
berbefferu ober mich chucn an die Seite stellen ju motten, nur in der 
SSorausfejjung, baß manchem eine Jur^e Stnteituug witttommen fein 
[wirb, will ich hier altes dasjenige jufammeufteilen, WaS einem Waid* 
gerechten Jagbtiebhaber jur Ausübung unferer heutigen Jagdarten 
gn wiffen nötig ist. SDleine'.Schilderungen stufen stch auf das durch 
das Studium jener SReistcr und durch die eigene Erfahrung (Seternte und 
tragen den heutigen "Berijättniffen Rechnung. Jch hoffe, daß ich t)ier= 
durch manchem der "JSaibgeuoffeii, loeuu auch nichts befouberS DccueS, 
fo doch Slnreguug bringen Werbe, strich derjenige, welcher fein ©ganten 
bereits abgelegt t)at, gewinnt durch SSiebertjotung, indem fich ihm fo 
manches unter anderen ©efichtspunften darstellt. 

%a$\i möchte ich aber noch Vorweg bewerten, daß eS fich hier 
nur um die Sefjuubfuug derjenigen Jagdarten, welche für den heutigen 
5~Durchfchuitt§jäger jur "Anwendung tomntcn, handeln rann, denn es 
Würde über den Smecf diefer Slbfjaubtuug herauSrageu, wo Uten Wir 
hier alteS dasjenige mit Tjiueiiigieljen, \va§ bei den großen Jagden auf 
hohe» SBild §ur 9lu Wendung j ir fommeir pflegt. 

%fc bestätigten Jagen, mit ihren ^oljeu*, Mittel- und |wlo= 
tücheru, ifjreu Seder- und Such tappen, chren guderu von Seng, fie 
gehören, wenigstens für die meisten modernen Jäger tu das 9tetch der 
Vergangenheit. .§ter aber fotTen dem SSurchfchniffSjägcr der ©egen* 
wart 9tnl)altepunfte gegeben Werden, welche i;lj,n in die moderne ge= 
rechte Jägerei einführen, auf baj". er nämlich nicht jum StaSjäger oder 
Jagdfchiuder werde} Kategorien von- Jägern, Welche in der heutigen Seit 
(eiber fetjr in der Zunahme Begriffen fiuö, und welche mit der Zunahme an 
SSBild int fubifcheu SSerljältniS 51t wachfeu Scheinen. Schmaro|cr finden fich 
überall da ein, ioo viel §u holen tft und deshalb Wachfen heute die Schießer, 
welche für die Jagd doch woljl als Schmaro^er gu betrachten find, wie 
"ßitje att§ der Erde, denn es fretjt wohl außer grage, ba$ fich gegen 
frühere Seiten unfere SRiederjagb bedeutend getjobeu hflt. 
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Jedes rechten JÖger§ ernfteS Streben follte e» aber fein, ivas" i 
feinen Gräften stellt bagu beizutragen, um alles ba$, inaS uuferer J a g i 
Schaben bringen fönnte, bou ü)r fern §u hatten. 93ürde biefe Slrbeit 
ba§u beitragen, auch nur wenige abgeirrte SBaibgeuossen auf die richtige 
gctfjrtc 511 fe^en ober für Slnfänger einen, njenn auef) nur leiblichen 
güchrer abgeben 31t tonnen, fo nriirbe fie üjrcn •ßiucd fchou erfüllt 
böbtn. Sollte *ie utberrjer bie'em ober jenem QHcichgefiunten eine 
Sluregung gebracht ober ihn hier und ba auf etioa0 S3eachten3toerte8 
bingeioiefeu fyabtn, fo märe ich Volt und ganj mit ihr aufrieben. 

SUIcn guten, braven 2Baibge"etleu aber ein JräftigeS 

^ 


